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  iebe Filmemacher*innen,

wir danken euch herzlich für die tollen 
Filme, die ihr mit dem Trickmisch-Team 
gemacht habt!

Eure selbst erfundenen Geschichten sind 
einzigartig, phantasievoll und bunt. Sie 
bringen einen zum Nachdenken und vor 
allem zum Lachen.

Mit den QR-Codes in diesem Heft könnt 
ihr euch auch die anderen Filme an-
schauen, die in diesem Jahr beim Projekt 
Zeiterzähler*innen im Museum, inspiriert 
vom Museum für Naturkunde und Museum 
für Kommunikation, entstanden sind.

Eure
Beat, Dominic, Heidrun, Jakob, Jörg, Julia, 
Maëlle, Nicolas, Silke, Ümit, Uli, Zoltan
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           Kinder aus den Ganztagsbetreuungen 
der Fichtelgebirge-Grundschule, der Neu-
mark-Grundschule und der Schinkel-Grund-
schule und aus dem Familien- und Nachbar-
schaftszentrum Kiezanker wurden in unserem 
Trickfilm-Projekt im Museum für Kommunika-
tion und Museum für Naturkunde inspiriert. 
Das neu erlernte Wissen kombinierten sie mit 
ihren eigenen Erlebnissen und reisten dabei 
in andere Zeiten. 
In Teams entwickelten sie mit Unterstützung 
von Trickmisch – Das Mobile Sprachlabor ihre 
eigenen Geschichten, die im Legetrick-Ver-
fahren auf Leuchttischen animiert und später 
vertont wurden.
In dieser Projektdokumentation findet ihr die 
Links zu allen entstandenen Filmen!
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Ein normaler Tag 
in Berlin

Ein Film von Arsin, Gabriel, Izi, Khalid, 
Leo, Max und Neo

Ganztagsbetreuung der Fichtelgebirge-

Grundschule, Museum für Naturkunde

            
            

            
    Osterferien 2024   

Die erste Projektwoche fand in den Osterferien 
2024 in der Ganztagsbetreuung der Fichtelgebirge-
Grundschule statt und startete im Museum für 
Naturkunde. Während einer Führung und der 
Erkundung des Museums wurde von den Kindern 
zeichnerisch festgehalten, was für die nachfolgen-
de Trickfilmproduktion im Ganztag interessant 
sein könnte.
In den drei danach entstandenen Filmen lässt sich 
das ein oder andere Ausstellungobjekt wie ein Regal 
voller Reagenzgläser, das Museum selbst und Dinos 
in neuen und unerwarteten Zusammenhängen 
wiedererkennen. 
Entstanden sind Zeiterzählungen über den Urknall, 
die Urzeit und unerwartet gefährliche Erlebnisse im 
Trixmix-Museum.



Die Freunde in der Urzeit

Ein Film von Ana, Mimi, Nikita, Paula, 
Rika und Wilhelmine

Der Urknall bei den Dinosauriern

Ein Film von Ainoa, Flora, Leila, Nike, Pauline 
und Tara 

Zeiterzähler*innen 1



Ganztagsbetreuung der Neumark-

Grundschule, Museum für Kommunikation

Sommerferien 2024

Das Chamäleon sucht einen 
passenden...

Ein Film von Anahita, Emilie, Niktia, 
Richlove, Sansa und Sarah 

Ümit Baygül, Erzieher 
aus dem OGB, hat die 
Zeiterzähler*innen 
aus der Neumark-
Grundschule befragt, 
wie ihnen die Trick-
fi lm-Woche gefallen 
hat und was sie
dabei gelernt 
haben. (Siehe 
übernächste 
Doppelseite)



Die vier Tiere 
im Urwald

Ein Film von Anna-Marie, 
Carla, Melek und Suri 

Operation Geburtstag

Ein Film von Gustav, Khanh, 
Kostia, Rami und Thilo

Zeiterzähler*innen 2



Zeiterzähler*innen 2

Was habt Ihr in dem Projekt gemacht?
       Anahita, meine Schwester hat als Erste so 
einen Trickmisch–Film gemacht und dann habe 
ich mich dafür interessiert und mal zugeguckt.
Und dann habe ich an einem Film gearbeitet von 
Anahita und den anderen aus der Gruppe.
Dann sind wir ins Museum für Kommunikation 
gegangen, so dass wir mehr gelernt haben von 
diesen technischen Dingen – Kamera, Telefon 
und so. Dann sind die Eltern in einen Klassen-
raum gekommen im Pavillon und haben die 
Filme angeguckt – von jedem Kind. Am Ende sind 
wir Kinder nach vorne gegangen und haben uns 
verbeugt. (Nikita, Klasse 1)

Was hat Euch besonders gut gefallen? 
        Mir hat es gefallen, dass ich meine eigenen  
        Ideen einbringen konnte. Mir hat auch 
        gefallen, dass ich eigene Filme am Computer 
        machen konnte. Wir konnten sogar unsere 
        eigene Stimme zum Film aufzeichnen.  
        Ich fand den Ausflug ins Museum für 
        Kommunikation toll. (Anahita, Klasse 4)
Ich fand es toll, dass wir immer so viele Fotos 
gemacht haben und die auf dem Computer 
bearbeiten konnten und zuschneiden konnten. 
Der Ausflug ins Museum für Kommunikation war 
super toll, das ganze Thema über die Kommuni-
kation und auch von ganz früher.
Ich will nächstes mal wieder mitmachen es 
macht sehr viel Spaß. (Kostiantyn, Klasse 4)

Wie ist Euer Eindruck vom Projekt und was 
würdest Ihr Euch wünschen?                        
      Für mich war der Ausflug richtig gut und cool. 
Es war sehr interessant, wie zum Beispiel das 
alte Postauto – oder die Kutsche – und auch die 
ganzen alten Telefone. Es war gut, dass man viel 
angucken konnte, Fotos machen und einen eige-
nen Film. Man hat jeden Tag was Neues gelernt. Ich 
wünsche mir, mehr Trickmisch-Projekte zu machen.
 (Richlove, Klasse 3)
      Ich finde das Projekt Trickmisch sehr gut. Mein 
      erster Eindruck war sehr schön und aufregend. 
      Die Projekte der anderen fand ich sehr 
      interessant und gut. Der Ausflug hat mir beson-    
      ders gut gefallen. Ich wünsche mir nix, denn es 
      ist gut, wie es ist. (Anna-Marie, Klasse 3)
Es war sehr schön bei Trickmisch mitzumachen. 
Besonders fand ich es gut, als Team zusammenzu-
arbeiten. Der Ausflug ins Museum für Kommunika-
tion war gut und interessant. Es wäre schön, wenn 
wir längere Filme machen könnten. (Rami, Klasse 3)
      Es hat mir viel Spaß gemacht. Es war sehr cool, 
      vor allem so viel über Filme herauszufinden. 
      Ich würde mir aber mehr Pausen wünschen.
      (Gustav, Klasse 3)



Der Tabasco-Diebstahl

Fred, Lidia, Luca, Luna 
und TeoFamilien- und Nachbarschaftszentrum 

Kiezanker 36, Museum für Kommunikation

Herbstferien 2024

In dieser Projektwoche kamen Kinder aus vielen 
verschiedenen Grundschulen zusammen, um 
gemeinsam im Kiezanker Filme zu erstellen. Am 
zweiten Tag ging es in das Museum für Kommunika-
tion. Dort wurde erklärt, wie früher über weite Entfer-
nungen mit Hilfe von Zeichen und anderen Geheim-
schriften kommuniziert wurde. Sogar ein Posthorn 
konnte zum Klingen gebracht werden. Wie die Tücken 
der Verständigung gemeistert werden erfahrt Ihr, 
wenn Ihr Euch die entstandenen Filme anschaut.



Yellowstone-Wunder

Ein Film von Abel, Ava, 
Jelle, Kaja, Nike und Santiago

  
Nick & Steve und die Sprache 
der Aliens

Ein Film von Emiliano, Jonas, Leon, 
Manuel und Tinoush

Zeiterzähler*innen 3



Ganztagsbetreuung der Schinkel-

Grundschule, Museum für Naturkunde

Herbstferien 2024

   
  

Ein Film von Alisa, Charlotte, 
Johanna, Rafael und Sami

Ab in die Uhrzeit

»... war soo cool!«

   Die Woche mit Trickmisch war sooo cool! Wir 
haben ganz viel gebastelt und einen eigenen Film 
gemacht! Das hat richtig Spaß gemacht, weil wir 
immer neue Ideen hatten. Und mit den Computern 
durften wir auch arbeiten – das war spannend. Am 
allerlustigsten war, dass wir unsere eigenen Mon-
ster ausgedacht und ausgedruckt haben. Mein Mon-
ster sieht so witzig aus, Ich musste die ganze Zeit 
lachen! Der Ausflug ins Naturkundemuseum war 
auch toll. Da gab es so viele spannende Sachen, und 
danach hatte ich noch mehr Ideen für unseren Film. 
Am Ende haben wir unseren Film den Eltern gezeigt, 
in einem kleinen Kino!  (von B.)

»



Ab in die Urzeit

Ein Film von Cosmo, Divit, Emma, 
Isabella, Larin und Lenia 

Die Nacht im Museum

Ein Film von Anastasia, Bruno, Delal, 
Devran und Jonathan 

»Am allerlustigsten 
war, dass wir unsere 

      eigenen Monster 
      ausgedacht und 

      ausgedruckt haben«

Zeiterzähler*innen 4

»Ich habe soviel 

gelernt und dabei 

auch richtig Spaß

gehabt«



Zeiterzähler*innen 4

Diese Woche Trickmisch war einfach mega cool! 
Wir haben so viele tolle Sachen gemacht und ich 
weiß gar nicht, wo ich anfangen soll. Am besten 
war, dass wir unseren eigenen Film gemacht 
haben. Das war richtig kreativ! Wir haben so viel 
gebastelt, geschnitten und gemalt – die ganze 
Zeit hatten wir neue Ideen. Es war auch total 
spannend, mit den Computern zu arbeiten. Ich 
wusste gar nicht, dass man so viel mit denen 
machen kann! Wir haben auch unsere selbst 
ausgedachten Monster gedruckt. Das war ver-
rückt! Mein Monster sieht so witzig aus. Dann 
gab es noch den Ausflug ins Naturkundemuse-
um. Das war richtig spannend. Ich habe so viel 
gelernt und dabei auch richtig Spaß gehabt. Am 
Ende der Woche hatten wir ein Mini-Kino für die 
Eltern. Es war so schön, unseren Film zu zeigen. 
Alle haben geklatscht, und ich war richtig stolz. 
Die Woche mit Trickmisch war einfach die beste! 
       (von J.)

   Bei Trickmisch haben wir eine richtig coole Mini-
geschichte über Urzeitwesen gemacht! Am Anfang 
haben wir uns überlegt, wie die Wesen aussehen 
sollen. Manche hatten riesige Flügel, andere waren 
ganz klein, aber mit leuchtenden Augen. Ich habe 
ein Urzeitwesen erfunden, das halb Dinosaurier 
und halb Fisch ist – es kann fliegen und gleichzeitig 
im Wasser schwimmen! Dann haben wir angefan-
gen, die Geschichte zu erzählen. Unsere Urzeit-
wesen lebten in einer Welt, wo alles aus buntem 
Stein und glitzerndem Wasser bestand. Aber eines 
Tages ist ein riesiger Meteor gekommen und die 
Wesen mussten zusammenarbeiten, um ihre Welt 
zu retten. Es war so spannend, sich immer neue 
Sachen auszudenken. Am Computer durften wir die 
Figuren hin und her bewegen und auf Stopp drü-
cken. Das war vielleicht knifflig, aber ich finde, mein 
Urzeitwesen ist richtig gut geworden! Die Woche 
hat so viel Spaß gemacht und ich bin super stolz 
auf unsere Urzeitwesen-Geschichte! (von A.)

»

«

»Bin super stolz auf

unsere Urzeitwesen-

Geschichte«

»Die ganze Zeit hatten    wir neue Ideen«



Ganztagsbetreuung der Neumark-

Grundschule, Dezember2024

   
  

Ein Film von Abeesha, Aysun, 
Emese, Ihor, Imre, Khalif, 
Ömer, Solomiia und Seir

Die fünfte Projektwoche fand im Dezember 2024 in 
der Willkommensklasse der Neumark-Grundschule 
statt. Zusammen mit dem Trickmisch-Team haben 
Kinder aus der Jahrgangsstufe 1 bis 2 gemeinsam 
einen Trickfilm erstellt. Auf der Suche nach lustigen 
Wortpaaren erforschten die Kinder neue Wort-
komposita, die sie zeichnen und am Leuchttisch 
animieren konnten. 
Welche erstaunlichen Quatschwörter sie sich 
erdacht und verfilmt haben könnt ihr über den 
QR-Code ansehen.

Der verrückte Sternenfilm



Zeiterzähler*innen 5

Zeiterzähler*innen 5



BER  Veränderungen 

            
         KOMMUNIZIEREN

Multiplier-Workshop: Museum für Kommuni-
kation, Museum für Naturkunde, Pestalozzi-
Fröbel-Haus, 28. und 29. November 2024 
Pädagogische Fachkräfte, Künstler*innen und  
Vermittler*innen trafen sich am ersten Work-
shoptag im Museum für Kommunikation und 
im Museum für Naturkunde. In der Ausstel-
lung „NACHRICHTEN – NEWS“ im Museum für 

Kommunikation lernten sie über die Geschichte 
und die Zukunft von Nachrichten und rund um das 
Museum für Naturkunde, wo und wie die Tiere in 
unserer Stadt leben. 
Schaut Euch das 1. Deutsche Fabelfernsehen an 
und den Film, den die Teilnehmenden gemeinsam 
am zweiten Workshoptag im Pestalozzi-Fröbel-
Hause produziert haben:

Ü
Nature News –



Das Pestalozzi-Fröbel-Haus ist nicht nur ein 
Haus. Zum PFH gehören viele Orte wie Kitas, 
Treffpunkte für Familien, Werkstätten und 
sogar ein Zirkus für Kinder und Jugendliche. 
Unter anderem auch Ganztagsbetreuungen 
an Schulen, von denen Ihr eine ja besonders 
gut kennt.
Im Bezirk Schöneberg, wo das Pestalozzi-
Fröbel-Haus vor fast 150 Jahren gegründet 
wurde, gibt es auch eine Schule, wo man 
Erzieher*in werden kann.
Vielleicht kennt ihr ja welche, die dort ihre 
Ausbildung gemacht haben oder machen?

Pestalozzi-Fröbel-Haus
Karl-Schrader-Str. 7-8
10781 Berlin
www.pfh-berlin.de

Trickmisch ist seit 2014 in ganz Berlin unter-
wegs. Mit Trickkoffern voller Figuren, Kameras 
und Büchern reist das Trickmisch-Team zu 
Schulen, Jugendclubs und Museen und zeigt 
euch, wie ihr eigene Geschichten als Trickfilm 
animieren könnt. Dafür zeichnet ihr Bilder, 
erstellt Schattensilhouetten und animiert sie 
Foto für Foto auf Leuchttischen. Schließlich 
vertont ihr den Film. 
Auf der Webseite trixmix.tv könnt ihr alle 
bisher entstandenen Trickfilme anschauen 
und sogar online neue Geschichten selber 
animieren und veröffentlichen.

Das Mobile Sprachlabor

Das Pestalozzi-Fröbel-Haus

(PFH)



Das berühmteste Ausstellungsstück im 
Museum ist das Skelett des Brachiosaurus 
brancai. Mit über 13 Metern Höhe ist es 
das größte aufgestellte Dinosaurierskelett 
weltweit!
In den verschiedenen Ausstellungen könnt 
ihr euch über das Sonnensystem, die Ent-
stehung der Erde und viele Tiere informieren. 
Kennt ihr die große Wand der Vielfalt mit über 
3000 präparierten Tieren? Spannend ist auch 
die Sammlung mit Tausenden in Alkohol 
eingelegten Fischen und Schlangen.

Museum für Naturkunde Berlin
Invalidenstr. 43
10115 Berlin
www.museumfuernaturkunde.berlin

Kommunikation bedeutet, dass man sich 
miteinander austauscht: Miteinander reden, 
sich Nachrichten schicken, zuzwinkern und
so weiter....
Im Museum für Kommunikation kann man 
Entdecken, Lernen und ganz Vieles selbst 
ausprobieren!
Zu den Objekten, die dort ausgestellt werden, 
gehört auch die Blaue Mauritius, der Star 
unter den Briefmarken. 
Im Museum kann man herausbekommen, wie 
sich die Kommunikation in der Vergangenheit 
verändert hat.
Wisst ihr was eine Rohrpost ist?

Museum für Kommunikation
Leipziger Str. 16
10117 Berlin
www.mfk-berlin.de

Das Museum für Naturkunde

Das Museum für Kommunikation



Jugend im Museum e.V. ist ein Verein, 
der für euch Kunstkurse in und mit Museen 
anbietet. Der Verein arbeitet mit über 20 
Berliner Museen zusammen, die ihr mit uns 
kennenlernt und erforscht. Dazu könnt ihr 
malen, zeichnen, fotografieren, töpfern, 
bauen, Mode entwerfen, Videos und Trick-
filme machen und vieles, vieles mehr. Wichtig 
ist uns, dass ihr in jedem Kurs selbst aktiv seid, 
neugierig bleibt, experimentiert, forscht und 
eure eigenen Fähigkeiten und Interessen mit 
künstlerischen Techniken zu den unterschied-
lichen Themen herausfordert. Unterstützt 
werdet ihr dabei von unseren erfahrenen 
Kursleitenden.
Jugend im Museum e.V. gibt es schon seit 
über 50 Jahren. Wir haben auch zwei eigene 
Werkstätten, in denen ihr eure Welt künst-
lerisch gestalten könnt!

Schaut doch mal in unser Kursprogramm: 
www.jugend-im-museum.de

Der Deutsche 

Bibliotheksverband e.V.

Sicherlich habt ihr auch 
eine Bibliothek oder 
Bücherei um die Ecke? 
Im Deutschen Bibliotheksverband sind 
alle Bibliotheken aus ganz Deutschland 
verbunden.
Die Bibliotheken haben elf Millionen 
(11.000.000!) Nutzer*innen: also sehr viele 
Menschen, die sich dort Bücher, Filme und 
Zeitschriften ausleihen. 
Mit dem Programm „Gemeinsam Digital! 
Kreativ mit Medien“ fördert der Verband 
Projekte für Kinder, die Lust auf Lesen 
machen und kreativ sind. 
 
Dazu gehört auch das Zeitreisen-Projekt, 
bei dem ihr mitgemacht habt!

www.bibliotheksverband.de

Der Verein Jugend im Museum
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